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Aus ber Stadt Halle
Anzeigenpreis bis auf weikeres

elnzeigenpreis 21 Goldpfemnig die zehngeſpaltene Jnſeratenzeile
Reklamezeilenpreis 80 Goldpfennig

Vezugsgebühr einſchl Bringerlohn für die Zeit vom 24 bis
30 November 1923 700 Mülliarden abgeholt in den Ausgabe

ſtellen 650 Milliarden

Schlüſſelzahlen und Preiſe
Halliſche Jndexziffern vom 26 November laut Berechnung des

Statiſtiſchen Amts auf der Grundlage der fünfköpfigen Nor
malfamilie bezogen auf 1913/14 1 Geſamtindex d i
Lebenshaltung einſchl Bekleidung 1311 721,1 Mill Ver
änderung gegenüber der Vorwoche plus 86,2 Proz 2 Lebens
haltung ohne Bekleidung d i Ernährung Wohnung Heizung
und Beleuchtung 1 291 324,7 Mill plus 85,3 Proz Jm
einzelnen lautet der Jndex für 3 Ernährung 1 835 752,3 M II

plus 89,1 Proz 4 Heizung und Beleuchtung 1 587 500 Mill
plus 50,5 Proz 5 Wohnung 2 Zimmer und Küche Frie

densmiete ohne Nebenabgaben 320 41 784,3 Mill plus
79 ,6 Prozent 6 Bekleidung 1 458 069,9 Mill plus 92,2
Prozent

Briketis ab Platz der Großhändler 1,550 Billionen ohne
Gleisanſchluß 1,560 Billionen Kleinhändler 580 Billionen
frei Haus 1,700 VBillionen Grudekoks 550 Billionen Klein
händler 1,580 Billionen frei Haus 1,650 Villionen Prejz

W frei Haus 50 Stück gleich 1 Zentner 1,560 Billionen
ark pro Zentner

Brot 1100 Milliarden Milch Kleinhandelspreis am 29 Nov
272 Milliarden

Wärmſſuben
Der Winter ſteht vor der Tür Jmmer höher ſteigt die Not

der Alten und Hilfsbedürftigen Jhnen zu helfen hat ſich in Halle
die Volksſpeiſung zur Pflicht gemacht Neben der ſeit einigen
Wochen getätigten Ausgabe von Speiſen iſt jetzt beabſichtigt der
Not durch Einrichtung einer Anzahl von Wärmſtuben abzuhelfen
um denen die ſich dieſen Winter nicht um des Herdes geſellige
Flamme vereinen können eine Stätte zu ſchaffen an der ſie wenig
ſtens ein ge Stunden des Tages ſich erwärmen können Es ſind
Vorleſungen und kleine muſikaliſche Unterhaltungen vorgeſehen
Noch fehlt es aber an den nötigen Räumen

An die geſamte Bevölkerung Gaſtwirte Geſchäftsinhaber
und Behörden ergeht daher der dringende Aufruf geeignete ent
behrliche Räume zur Verfügung zu ſtellen Auch wird um größere
Zimmer in Privathaushaltungen die ſich für dieſen Zweck eignen
gebeten Die Perſonenzahl wird in den einzelnen Räumen 30 bis
50 betragen Es iſt an die Zeit von nachmittags 5 bis 8 Uhr
gedacht Eine Entſchädigung für Licht und Heizung kann auf An
trag gewährt werden Beſonders dankbar wird auch die Hergabe
von Tiſchen und Stühlen ferner die Ueberlaſſung von Zeitungen
und Zeitſchriften begrüßt werden Anmeldungen von Zimmern
ſind an die Firma Franz König S Co Große Ulrichſtraße 36
Telephon 5695 erbeten Es wird erwartet daß die von jeher
hilfsbereite halliſche Bevölkerung ſich auch diesmal der Not nicht
verſchließen ſondern tatkräftig helfen wird

Markenmangel und Porkoerhöhung

Wie vorgeſtern mitgeteilt mußte die Poſt noch wenige Tagevor Ausgabe der wertbeſtändigen Marken eine er Gebühren
erhöhung vornehmen Da die Reichsdruckerei mit der Herſtellung
der vom 1 Dezember ab gültigen Marken voll beſchäftigt iſt
konnte ſie für die Zeit vom 26 bis 30 November nicht noch be
ſondere Marken herausbringen Die Poſtverwaltung hat deshalb
zu dem Hilfsmittel gegriffen bis Ende November die vorhandenen
Marken zum Vierfachen ihres Nennwertes zu verkaufen und bei
der Freimachung vierfach anzurechnen Vom 1 Dezember an
werden die Marken der jetzigen Art der Papiermarkwährung
wenn ſie überhaupt noch vorkommen wieder nur zum einfachen
Nennwert angerechnet Es wird daher empfohlen in der laufen
den Woche nur den für dieſe wenigen Tage notwendigen Bedarf
einzukaufen

Mittwoch den 28 november 1923

2 Wochen hier mit Farbbändern für Schreibmaſchinen hauſiert
haben haben ſich auf betrügeriſche Weiſe in den Beſitz einer
Schreibmaſchine A E G große Nummer 4416 geſetzt Be
ſchteibung der Täter Einer 30 bis 35 Jahre alt 70 Meter
groß ſchlank ſchwarzes Haar kurzgeſchnittener Schnurrbart
hageres langes Geſicht ſchwarzer Ueberzieher dunkler Anzug
Der zweite etwa 24 Jahre alt 69 bis 65 Meter groß mittlere
Figur dunkles Haar ſchwarzer Ueberzieher an der linken Taſche
eingeriſſen und ſchlecht geſtopft Beide haben Ausländer oder
jüdiſchen Typus und von den Farbbändern blau beſchmierte

maſchine eine Belohnung von 50 Goldmarkt ausgeſetzt

Angaben machen kann wird gebeten ſich bei dem 5 Kriminal
bezirk Zimmer 34 zu melden

50 Goldmark Belohnung Zwei Männer die in den letzten

wird Wer zur Ermittelung der Schreibmaſchine oder der Täter

r r zGott den Gebern Die Mot t grob

2 Blatt

Eine Aufklärung über das halliſche Notgeld Jn einer hall
ſchen Zeitung erſchien geſtern eine Zuſammenſtellung über das
noch gültige Rotgeld Hierunter wurde aufgeführt Stadt Halle
100 000 M bis 100 Millionen iſt gültig bis 30 November

1923 Dieſe Angabe iſt inſofern irreführend als die genannten
Scheine wohl zum 30 November aufgerufen ſind die nicht
genannten Scheine jedoch alſo die Werte über 100
Millionen M überhaupt noch nicht aufgerufen ſind und
ſomit nach wie vor geſetzliches Zahlungsmittelbleiben Es fommen in Frage Scheine zu 2 5 20 190 und
509 Milliarden Mark Da durch dieſe Notiz nur neue Beunruhi
ung in die Bevölkerung gehracht wird iſt dieſe Berichtigung
der Beachtung dringend empfohlen

Für die Volksſpeiſung gaben in unſerer HGeſchäftsſtelle ab
Hände Der Geſchädigte hat auf die Herbeiſchaffung der Schreib Norddeutſcher 3ement Verhand G m b H Ver

Bemerkt kaufsſtelle Halle 199 Biſlionen Weiske Riemenerſtr 3 1 Milli
j arde Ungenannt 20 Milljarden Frieſenſchule Mädchen Kl Ha

17 Milliarden Familie Regel 500 Milliarden Huttenſchule Kl
3a 09 211 915 536 Milliarden und 39 634 Millijarden Vergelts

Wer hilft weiter

Eine Kritik und ein Vorſchlag aus der Praxis

Der letzte Reichsfinanzminiſter hat in ſeiner letzten Rede dem
Reichstag ein Steuerbukett vorgelegt in dem ſich eine neue Blume
befindet die Wohnungsſteuer Er begründete die Einführung
dieſer neuen Steuer damit daß eine Balancierung des Etats ſonſt
nicht möglich wäre Die Höhe der Steuer ergibt ſich aus der
Differenz zwiſchen den augenblicklich geltenden Mietſätzen und der
Friedensmiete die allmählich bis zum 30 September 192 erreicht
ſein ſoll

Gegen dieſe Steuer iſt zunächſt einmal rein vom ſteuerpoli
tiſchen Geſichtspunkt aus einzuwenden daß dieſe Realſteuer eine
grobe Form der Beſteuerung darſtellt und die Leiſtungsfähigkeit
des Steuerzahlers unberückſichtigt läßt Es iſt ganz klar daß ein
Steuerzahler mit einem größeren Einkommen im Vergleich zu
dieſem eine viel geringere Miete zahlt als jemand der ein be
ſcheidenes Einkommen hat Mit anderen Worten der Anteil der
Miete an dem Einkommen wird bei dieſer Steuer nicht berück
ſichtigt Das aber ſteht in kraſſem Widerſpruch zu jeder modernen
Beſteuerung die als oberſten Grundſatz die Berückſichtigung der
Leiſtungsfähigkeit des Steuerzahlers hat Aber es iſt wahl möog
lich daß wir bei der künftigen Beſteuerung auf rohere Formen
zurückgreifen müſſen bis die Wirtſchaftsführung ſowohl in der
Privatwirtſchaft wie im Haushalt wieder auf einen Generalnenner
Goldmark oder Rentenmark zurückgeführt iſt Vom ſteuertheo

retiſchen Standpunkt bleibt trotzdem der oben gemachte Einwand
beſtehen

Wenn man nun übergeht zu dem ſteuerpraktiſchen Geſichts
punkt ſo ſieht man daß nach den Plänen des Finanz miniſteriums
eine ungeheure Verzettelung der einlaufenden Beträge ſtattfinden
wird Zunächſt beabſichtigt der Reichsfinanzminiſter einen be
ſtimmten Teil der Steuer dafür bereitzuſtellen daß die Wohnungs
wirtſchaft wieder in Ordnung gebracht wird Eine weitere Quote
ſoll durch Hergabe von Hypotheken die als Baugeld zu verwenden
ſind in Anſpruch genommen werden Der dritte Teil ſoll frei
gehalten werden als Mitſicherung für die Rentenbank und für die
vielleicht kommende allgemeine Reparatianshypothek Und zum
Schluß ſollen auch noch den Ländern und Gemeinden Beträge aus
dieſer Steuer zufließen Man fragt ſich unwillkirlich ein wie
großer Bruchteil auf die einzelnen Anteile da entfällt Er wird
jedenfalls ſo groß ſein daß keine der obengenannten Abſichten
Verwirklichung finden kann

Wenn man ſchon trotz aller ſteuerpolitiſcher Bedenken eine
Wohnungsſteuer einführt ſo hätte doch nahegelegen daß man den
Ertrag dieſer Steuer in erſter Linie dem Baumarkt zugeführt
hätte Man hätte ſich z B vorſtellen können daß das Reich auf
Grund dieſer Wohnungsſteuer Darlehen wertbeſtändig natürlich
an die Bauinduſtrie gegeben hätte an die gemeinnützigen Bau
geſellſchaften und Bauhütten Leider hat der Reichsfinanzminiſter
in ſeiner Rede die Höhe der einzelnen Anteile an der Wohnungs
ſteuer nicht genannt ſo daß nicht erſichtlich iſt ob der Löwenanteil
der Quote zufällt mit der die Wohnungswirtſchaft wieder in
Ordnung gebracht werden ſoll Eine Belebung des Baumarktes
aber wäre nicht nur vom wohnungspolitiſchen Standpunkt aus zu
wünſchen geweſen darüber iſt bei unſerem ſich immer mehr ver
ſchärfenden Wohnungsmangel kein Wort mehr zu verlieren
ſondern man hätte hier auch die produktive Arbeitsloſenfürſorge
in die Tat umſetzen können Es ſollte dem Reichsfinanzminiſte
rium nicht ſchwer fallen eine Berechnung darüber anzuſtellen ob
die Verwendung der Wohnungsſteuer auf dem Umweg über die
produktive Erwerbsloſenfürſorge zur Belebung unſeres Bau
marktes nicht billiger wäre als die Ausſchüttung der Rieſen

Die Wohnungsſtener in Sicht
Wieder Zwangsmiete für geweröliche Räume

ſummen zur Erwerbskloſenunt Alles dies ſind Fragen
die in der Preſſe ſchon ſeit Jahr und Tag erörtert werden aber
aus den Reichsämtern hat man bisher noch nicht vernommen ob
man dieſe Anregungen aus der Praxis verwertet hat oder ob ſie

bi Erledigung den Weg in den

erſtützung

RA Fraittt eh0auf dem Wege bureaukratiſcher
d 3 14Papierkorb gefunden haben

i S niftor rio eDie Schmerze des chsfinanzminiſters wiſſen wir wohl zuwürdigen aber ob es gerade richtig iſt die Wohnungsſteuer in
dieſer Weiſe zu verwenden erſcheint uns mehr als fraglich Wir
ſtellen deshalb folgenden Vorſchlag zur Diskuſſion Die Renten
hank gibt Kredite an die Privatwirtſchaft ſie ſoll dabei die Bau
induſtrie nicht übergehen Die Mittel aus der Wohnungsſteuer
werden mit Hilfe der produktiven Erwerbsloſenfürſorge zum Bau
neuer Wohnungen verwertet

c

Seit drei Monaten gab es für die Geſchäfts und Jnduſtrie
höuſer ſogen freie Miete Am 4 Auguſt des Jahres hatte der
Miniſter für Volkswohlfahrt die Herausnahme der Jnduſtrie und
Geſchäftshäuſer aus den Beſtimmungen des Reichsmietengeſetzes
verfügt Eine neue Ausführungsordnung die am 24 November
veröffentlicht worden iſt und am 1 Dezember in Kraft tritt hebt
dieſe Ausnahme auf ſtellt alſo auch die reinen Geſchäfts und
Jnduſtriehäufer wieder unter das Reichsmietengeſetz Jn der
kurzen Zeit der veränderten Verhältniſſe hatten fich derartig viel
Unzuträglichkeiten ergeben daß die neuen Beſtimmungen von den
Mietern ſtark begrüßt werden Die Beſtimmung vom Auguſt des
Jahres war inſofern widerſinnig weil ſie gleichgeartete Ge
ſchäftsräume anders behandelte je nachdem ob in dem Hauſe
irgendwie noch eine kleinere oder größere Wohnung war oder
ob es ſich um ein ſogen reines Geſchäftshaus handelte

Die aufgehobene Beſtimmung iſt nun durch folgendes erſetzt
worden Die Gemeindebehörden ſind mit Wirkung vom 1 Dezember

d J ab berechtigt und auf Verlangen der Aufſichtsbehörde ver
pflichtet anzuordnen daß der Vermieter für Räume die zu ge
werblichen Zwecken hergeſtellt ſind oder mit Zuſtimmung der Ge
meindebehörde für gewerbliche Zwecke verwendet werden einen
weiteren Zuſchlag bis zur Höhe von 50 Prozent des Zuſchlages
für laufende Jnſtandſetzungsarbeiten erheben darf Der Zuſchkag
kann daher in denjenigen Häuſern erhoben werden die von vorn
herein als Geſchäfts und Jnduſtriehäuſer hergeſtellt oder nach
träglich zur Benutzung als gewerbliche Räume umgebaut find
Weiter iſt ein ſolcher Zuſchlag in denjenigen Räumen zu erheben
die mit Zuſtimmung der Gemeindebehörde tatſächlich für gewerb
liche Zwecke im Sinne der Gewerbeordnung benutzt werden Als
derartige gewerbliche Zwecke iſt die Tätigkeit der Schriftſteller
Rechtsanwälte Aerzte Künſtler uſw anzuſehen ſiehe S 6 der
Gewerbeordnung Ebenſo ſind die ſtaatlichen und kommunalen
Betriebe nicht als gewerbliche im Sinne der Gewerbeordnung an
zuſprechen Die Höhe des Zuſchlages der von den Gemeinde
behörden zu beſtimmen iſt iſt auf 50 Prozent des Jnſtandſetzungs
zuſchlages begrenzt

Von Wirkſchaft und Währung
Zwei Märchen

Der Marxiſt iſt ein Städter der zufällig einmal aufs Land
kommt und eine Kuh ſieht die gemolken wird Hei denkt er
das iſt eine feine Sache Man tut dem Vieh vorn eine Kette

um den Hals und hinten ſtrippt man ihm zwiſchen den Beinen
herum dann hat man Milch Butter Schlagſahne Käſe und
Geld Daß das Melken gelernt ſein will daß das Tier guten
Stall und Streu daß es Futter haben will das kümmert den
Städter nicht in ſeinem Stripp ſtrapp ſtrull ſchon iſt der Eimer
full

Erſt wollten die Marxiſten gleich alle Milchkühe mit ſich fort
führen Erfaſſung der Sachwerte heißt das im Marzxiſtenjargon
Als dann die Viecher nicht ſo einfach mitgehen wollten ließ man
ſie in ihrem Stall und zapfte nur eifrig die Milch ab Jetzt ſtehen
ſie halbverhungert auf faulem Stroh und ſind trocken wie Zug
ochſen Mein Marxiſt aber wundert ſich wo die Milch bleibt und
ſchreit daß ſelbſt die Kühe ſtaunen

Das iſt die eine Geſchichte der deutſchen Revolution Die
andere iſt nicht viel beſſer

v

Mein Marzxiſt hatte in der Schule einmal das Märchen vom
Goldeſel gehört der Dukaten ſch t Als er ins wahlfähige
Alter kam und den wahlfähigen Verſtand bekam da tat er die
Geſchichte vom Dukateneſel zu den Kindermärchen Aber das
Ding ſpukte ihm doch mächtig in ſeinem ſtaatsklugen Kopf herum
Und als er einmal eine Druckerpreſſe und eine Banknote ſah da
dachte er ſcharf nach und kam ſich plötzlich vor wie einer von den
7 Weltweiſen Heyreka ich hab s gefunden nahm Papier und
druckte Geld daß es nur ſo rauſchte Hundertmarkſcheine Tauſend
markſcheine das iſt gar nichts Drei Nullen dran ſechs Nullen
dran es koſtet ja nichts eine Null iſt eine Null iſt überhaupt
nichts das hat er noch von der Schule her in den groben Knochen

nur auf ſich ſelber wendet er dieſe Weisheit nicht an alſo munter
drau losgedruckt Zum Millionär Billionär Trillionär macht
er ſich daß es eine wahre Pracht iſt Unr wenn draußen außer
halb des Landes Leute die nicht von hier ſind die eben zu

dumm für dieſe deutſche Revolutionsweisheit ſind das Papier mit
den vielen Nullen und die Pavierweisheit nicht für voll nehmen
um ſo trauriger für ſie Schade iſt nur daß ſie ſo langſam be
greifen und vorläufig für das ſchöne Geld immer weniger Waren
hergeben wollen Aber einſtweilen gibt s ja im Jnland immer
noch genug dafür zu kaufen Alſo nur munter zugezriffen ge
druckt gekauft verbraucht in Saus und Braus Was die Welt
morgen bringt ob ſie mir Sorgen bringt Leid oder Freud koenme
was kommen mag morgen iſt auch ein Tag heut iſt heut

Das iſt die zweite Geſchichte von der deutſchen Revolution
Wer vwill kann noch mehr hören es gibt noch ganze Säcke voll

Aber die Zeiten ſind allmählich zu ernſt geworden für ſolche
marxiſtiſchen Schildbürgerſtreiche und wenn wir die wir noch
nicht ſo klug und modern ſondern noch altmodiſch und vernünftig
auf alte Weiſe ſind nicht bald ein Ende mit dieſen Torheiten
machen dann kommt ein anderer der Knochenmann mit der
Senſe den wir alle von den alten Totentanzbildern kennen und
klopft uns reihum ſchweigend auf die Schulter Dann ſchwinden
Sachwerte und Notenpreſſe und der tolle Tanz und Spuk hört
auf Und auf hört deutſches Volk und deutſches Leben

Cato

Kleine Mitteilungen

Schrekers Schatzgräber Das umfangreichſte Opernwerk des
durch die Gezeichneten in Halle vielgenannten Komponiſten
ſpielt im altdeutſchen Märchenmittelalter Es geht um den Zauber
ſchmuck der Königin Elis der Sänger deſſen Laute zu ſpringen
beginnt wo ſich Gold und Geſchmeide birgt wird zum Schatzgräber
und führt die Geliebte die Wirtstochter Elſe dem ſchöneren Schatz
der Märchenheimar zu Mit der Handlung verbindet ſich eine
Muſik von reicher Tonfülle und hinreißender Glut Die Oper
kommt am Freitag dieſer Woche im Stadttheater zur Erſtauffüh
rung

Stadttheater Heute Mittwoch 755 Uhr Die Nibelungen
von Hebbel Donnerstag Die Frau im Hermelin Freitag Erſt
aufſführung Der Schatzgräber Sonnabend Erſtaufführung Jm
d llonen im Juni von Max Mohr Sonntag Der Schatz

gräber

Violin und Klavier Abend Siraßner
Wieder ein amerikaniſcher Geiger Und ſeine Frau als

Pianiſtin
Die Rolen der deutſchen muſikaliſchen Preſſe ſcheinen demnach

jenſeits des Ozeans wertbeſtändiger zu bleiben als die der Reichs
bank

Jſidor Straßner u Co trugen je eine Sonate von Händel
und Brahms vor und dazwiſchen wurden einige mehr oder weniger
wertvolle Kleinigkeiten eingeſtreut Am beſten traf der Geiger
den Stil der Händelſchen Dur Sonate die er tonlich und tech
niſch ausgezeichnet wiedergab Hätte ſich Frau Straßner einer
beſſeren Bearbeitung des ehemals bezifferten Generalbaſſes be
dient die Ausgabe in Breitkopf und Härtels Verlag verdient
den Vorzug vor allen anderen der künſtleriſche Erfolg wäre
noch vollkommener geweſen vor allem wenn ſich die Pianiſtin
einer größeren Zurückhaltung befleißigte Von den 3 Violin
ſonaten liegt die in Moll dem Paare ohne Zweifel am beſten
doch zeigte auch ihr Vortrag hier und da mehr Oberflächenkultur
als volles und inniges Verſtändnis der Tonwelt des großen Ham
burger Meiſters Auch bei ihm heißt es Wo Starkes ſich und
Mildes paarten da gibt es einen guten Klang Unter mild iſt
ein männliches Mild zu verſtehen Frau Straßner blieb in der
poetiſchen Erfaſſung der Gedanken hinter ihrem Gatten zurück der
gerge beim Spiel durch ſeine unruhige Haltung ablenkte und

örte
Von den Nippſachen gelangen am beſten Tſchaikowskys

Melodie und Francoeurs Siziliano in Fritz Kreislers Be
arbeitung während dem Rigaudon desſelben franzöſiſchen Meiſters
und dem mit ſpaniſchem Pfeffer gewürzten Saraſate noch die letzte
Oelung fehlte die ein ſolches Stück dem deutſchen Geſchmacke
einigermaßen genießbar macht Unter Sarates und Fritz Kreis
lers Fingern klingen derartige Stücklein d noch etwas ab
geklärter gereinigter von allem Erdenſtaub Jmmerhin es wur
eine reſpektable Leiſtung

Frau Straßner Blumenfeld ſpielte als Soloſtückhe am ton
ſchönen Blüthnerflügel aus Schumanns Fantaſie n Jn der
Nacht Warum Grillen und Traumeswirren Mil Aus
nahme der Grillen die in Amerika auch ein zu ſein
ſcheinen wurden die hochmuſikaliſchen Schöpfungen richtiger Ton
gedichte nicht im Geiſte des größten Romantikers geſpielt Das
Traumeswirren wurde mit zu derber Hand angepackt und verlor
viel von ſeinem Reize Auch das Warum und die Euſebius
Eviſoden der erſten Nummer waren nicht in deutſchen Geiſt r
taucht Der Pianiſtin liegt das Kraftvolle Jntereſſant
es geweſen zon ihr Klavierkompoſitionen des ruſſiſchen Namensl Feihkieben hat

lümenfeld zu hören der gediegenev Mi



D n in Tätigkeit Heftern abend würdedas Ue all ommande nach den rebergärten am Galgenbergerufen waren Einbrecher an der Arbeit e
2 Täter feſtzunehmen und einzuliefern

Abage Am Dienstag ſtürzte in der Gr Ulxichſtr ein
Pferd eines Kohlenhändlers Der herbeigerufenen ſern
gelang es nicht trotz vieler Mühe in faſt zweiſtündiger Tätigkeit
das Pferd wieder guf die Beine zu bringen Es mußte durch einenrerufenen Roßſchlächter an Ort und Stelle abgeſtochen
werden

Rentenzahlung bei der Poſt Die Zahlung der Heeresrenten
für Monat Dezember findet beim Poſtamt I Große Steinſtraße
nur an drei Tagen ſtatt und zwar am 29 November für die
Nummern 4000 von 8 bis 2 Uhr am 30 November für die
Nummern 4001 bis Schluß von s bis 2 Uhr am 4 Dezember
für die nichterhobenen Renten von 8 bis 2 Uhr Am 6 Dezember
werden die bis dahin nicht erhobenen Renten durch Beſteller unter
Erhebung einer Gebühr in Höhe der ſeinerzeit gültigen Frei
gebühr einer Fernpoſtkarte zugeſtellt

Zugausfall auf der Strecke Halle Mücheln Vom 1 Dezember
d J ab fallen die Perſonenzüge 2068 Halle ab 12 29 Mücheln

40 30 Querfurt an 23 und 2069 Querfurt ab 12 46
W Mücheln 30 35 Halle an 49 Sonn und Feſttags
ort

Paulusgemeinde Morgen Donnerstag 29 Noy abends
8 Uhr findet im Gemeindehaus Hohenzollernſtr 11 ein Abend
der Gemütsſtille ſtatt in dem Muſik und Dichtkunſt einen Vor
trag des Herrn Dompredigers Lic Gabriel über Herhard
Terſteegen einrahmen werden Der Abend geht vom Paulus
gemeindeverein und Familienbund aus

Jn Kochs Künſtlerſpielen Bunte Bühne ſind bezügliBühnenausſtattung und Einrichtung beſondere F g
ſchaffen worden und heute in Betrieb genommen Es wird ab
heute ein vollſtändig neuer Spielplan vom Stapel gelaſſen mit
Gaſtſpiel der kleinſten und beſten Tanzkünſtlerinnen Halles Ge

ter ener worauf wir an dieſer Stelle beſonders vin
eiſen wollen

Aus er Heimat
Jarchau Kr Stendal Von Landſtreichern er

ſchoſſen Die beiden Söhne des Schmiedemeiſters Ziemendorf
aus Jarchau waren auf der Jagd in den Jarchauer Tannen Plötz
lich fielen aus einer Schonung drei Schüſſe Reinhold Ziemendorf
brach ſchwer getroffen zuſammen und verſchied nach wenigen
Minuten Man nimmt an daß es ſich bei den Tätern um drei
Männer handelt die von dem Jäger Schulz in einem Schafſtall
der Domäne Jarchau angetroffen worden waren Die drei Leute
dem Ausſehen nach Polen waren nach einer Schießerei mit ihm
in der Richtung nach Lindtorf verſchwunden Es iſt möglich daß
ſie den jungen Ziemendorf für den Jäger hielten denn beide
trugen an dem Tage die gleiche Jacke Auch bei Hämerten wurden

die drei Männer von einem Landjäger angetroffen Als dieſer
ſie aufforderte ſtehen zu bleiben ergriffen ſie die Flucht und
ſchoſſen auf den Verfolger Die Schüſſe wurden ſofort erwidert
Die Flüchtlinge entkamen jedoch in der Dunkelheit Weiter wird
gemeldet daß ſie einen Schrankenwärter in der Nähe nach dem
Wege zum Bahnhof Schönhauſen gefragt haben

Schafſtädt Die Einbruchſeuche Nachdem eeinigen Tagen auf dem hieſigen Bahnhof engere ge vnd
eine Kiſte Margarine mitgenommen wurde die für Arbeiter be
ſtimmt war iſt jetzt wieder ein frecher Einbruchsdiebſtahl verübt
worden Auf einer vorgefundenen Leiter ſtiegen die Diebe vom
Garten aus durch ein Fenſter in die Vorratskammer ein und ent
wendeten Eßwaren und Wäſche Dann gingen ſie durch die Küche
durchwühlten alles um weiter aus dem Hausflur und Wohn
zimmern Silberzeug Zigarren und Zigaretten zwei ganz neue
Ueberzieher und weitere Kleidungsſtücke mitzunehmen Ein
herbeigeholter Polizeihund aus Querfurt nahm die Spur auf die
über das Gartengeländer nach der Straße führte Jedenfalls
hatten ſich die Diebe auf Räder geſchwungen und den Raub ent
führt Jn der Stadt werden jetzt die Wachen verſtärkt um weitere
Einbruchsdiebſtähle zu verhüten

Freyburg Zur Förderung des Weinbaues hat
die Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen einen Weinbau
beamten den Weinbaulehrer P Hoffmann aus Geiſenheim a Rh
angeſtellt der ſeinen Dienſtſitz an der Gärtnerlehranſtalt zu Frey
burg a U hat Somit iſt jedem Jntereſſenten Gelegenheit ge
boten das Gebiet des Weinbaues und der Kellerwirtſchaft theo
retiſch und praktiſch kennen zu lernen Die Anſtalt iſt bereits
daran neue Weinßerge zu ſchaffen und wird dadurch zeigen wie
unter heutigen Verhältniſſen gewinnbringender Weinbau be
trieben werden kann Außerdem liegt es dem Beamten ob die
Wanderlehrtätiakeit im Unſtrut und Saaletale auszuüben Alle
Wünſche der Weinbauintereſſenten über örtliche Beratung und
wegen Haltung vom Vorträgen ſind bei der Direktion der Gärtner
lehranſtalt zu Freyburg a U vorzubringen

Falkenberag Der Hixſch im Auto Ein höchſt eigen
artiger Unfall betraf Frau Martha Ahrens Sie kegleitete ihren
Gatten auf einer Geſchäftstour im Auto Von Ballenſtedt ging
die Fahrt nach Deſſau Beim Dorfe Moſigkau kamen vlößtlich
aus dem Walde in wilder Flucht vier Hirſche Mutterwild nach
der Landſtraße zu Das erſte Stück Wild kam noch vor dem Auto
vorbei Das zweite ſprang direkt durch den Sitzraum des Autos
Gewaltig traf das Tier die Frau Ahrens im Geſicht Das Auto
kam baldigſt zum Halten und der Gatte fand die Gattin blut
überſtrömt mit ſtark verletztem Geſicht und aufgeriſſenem rechten
Auge vor Der kühne Sprung ſcheint dem Tiere nichts geſchadet zu
haben es blieb flüchtig Die beiden anderen Tiere jagten kurz
hinter dem Auto über die Straße

5 Schkeuditz Volksſpeiſung Auch hier hat der
Stahlhelm Bund der Frontſoldaten eine öffentliche Volks

ſpeiſung eingerichtet durch welche täglich 150 Bedürftige der Stadt
unter iedslos der Partei aus dem Stande der Kleinrentner
Sozialrentner und ſonſtig völlig Mittelloſe unentgeltlich geſpeiſt
werden Es iſt dies der Werk der Ortsgruppe Elſtertal vom Unter
gau Halle welche auch als erſte auf den Plan trat um der Stahl
helmſpeiſung in Halle zur praktiſchen Durchführung zu verhelfen

Erfurt Die herrlichen Wanderungen ins
Gefängnis Jn der Nordhäuſer Zeitung las im Mai d J
eine wanderluſtige Näherin folgende ſie anheimelnde Ankündi
gung Damen und Herren können herrliche Wanderungen koſten
los machen Auskunft nach Einſendung von 1000 Mark Alters
und Berufsangabe an Paul Lingenberg Erfurt Lilienſtraße
Schleunigſt ſandie das Fräulein 1000 Mark an dieſe Adreſſe war
tiete jedoch vergeblich auf irgendeine Nachricht und erſtattete
ſchließlich Anzeige Die ſtaatsanwaltliche Durchleuchtung des
Langenberg förderte deſſen anſehnliches Strafregiſter die böſe 13
zutage Das Schöffengericht verurteilte den Schwindler zu einem
Jahr Gefängnis und fünf Jahren Ehrverluſt

Zwickau Hungerſtreik des Leutnants Köhn
Der in dem Wieſenhaus Mordprozeß vom Schwurgericht Zwickau
wegen Totſchlags an ſeiner Geliebten zu 634 Jahren Gefängnis
verurteilte ehemalige Huſarenleutnant Lorenz Köhn der ſeine

Strafe it in der hieſigen Landesſtrafanſtalt verbüßt iſt ſeit
einiger Zeit in den Hungerſtreik getreten Er verweigerte h
Rahru und muß mit der Sonde künſtlich ernährt
werden von ihm betriebene Wiederaufnahmeverfahren
fehlſchlägt will Köhn angeblich auch gegen ſeine Ernährung mit
der Sonde Widerſtand leiſten

s gelang die Turnen Hport uns Die
ſaglegan Oſtthüringen
Die Mannſchaft des Saalegaues

Jn der Zwiſchenrunde um den Pokal ſtehen ſich
am kommenden Sonntag auf dem 98er Platz an der Huttenſtraße
die Auswahlmannſchaften vom Saalegan und Oſtthürin
gen Jena Weimar Apolda gegenüber Den Saalegau vertritt
folgende Elf Schiemann Wacker Grüneberg VfL 96 Heine
mann SV 98 Klement SV 989 E Riemann Wacker Teud
loff Wacker Keller VfL 96 Rackwitz Wacker Bräutigam
Wacker Thomas Wacker Compes VfL 96 Beginn 2 Uhr

Vorher ſpielen Sportverein 98 Knaben und Sport
freunde Knaben

Hockey

Am Sonntag mußten leider zwei der wichtigeren Spiele aus
fallen Merſeburg trat nicht gegen Nelſon an und VfL 96 er
hielt ebenfalls eine Abſage aus Leipzig So konzentrierte ſich
denn das m der Hockeyanhänger Halles auf das Spiel dererſten H T annſchaft gegen die des A S C Leipzig Zu
dem Sviel ſelbſt A S C war mit voller Mannſchaft angetreten
bis auf Dörpfeldt für den aber ein durchaus vollwertiger Erſatz
eingeſtellt war Es wurde ein außerordentlich ſpannender fairer
Kampf durchneführt der durchaus geeignet war Anbänger für
den Hockeyſport zu werben A S C zeigte eine vollkommene
Manmſchaftsleiſtung während heim H C H Linksaußen und
linker Läufer etwas abftielen Es entwickelte ſich ſofort nach An
pfiff ein flottes Spiel das den A S C ſchon nach wenigen
Minuten erfolgreich ſah Halle ging yun auch aus ſich heraus
und erzielte den Ausgleich durch placierten Schuß des Mittel
ſtürmers A S C verſucht die Führung wieder an ſich zu reißen
und drängt zeitweiſe ſtark jedoch Halles Tormann macht alle
Angriffe zuſchanden Andererſeits hatte auch Heſſe im gegneriſchen
Tor des öfteren Gelegenheit ſeine Kunſt zu zeigen ohne aber ver
hindern zu können daß Halle durch energiſches Nachſetzen die
Führung an ſich reißt Beim Stande von 1 für Halle geht es
n die Halbzeit Nach Halhbzeit iſt Halle gezwungen längere Zeit

nur mit zehn Mann zu ſpielen da der Mittelläufer verletzt
wurde was natürlich zu einem ſtarken Drucke ſeitens der Leipzi
ger führte ohne daß dieſe die Chance hätten ausnützen können
Erſt kurz vor Schluß konnten ſie den verdienten Ausgleich erzielen

Jm großen und ganzen ein gutes Werbeſpiel für den Hockey
ſport Die Leitung ſeitens der Schiedsrichter war einwandfrei
Weniger glücklich war die erſte Mannſchaft des SV 98 die ſich
in Leipsig eine Niederlage von 1 holte Das Spiel wurde ſehr
hart von T u B durchgeführt ebenſo waren die Schiedsrichter
nicht einwandfrei ſo daß das Endreſultat dem wirklichen Stärke
verhältnis nicht entſpricht

Keine Einigung im Halliſchen Stiſport
Uns wird geſchrieben Der Vorſtand des alten Skiklub Halle

e V hat wiederholt Preſſenotizen über den neuen Halleſchen
Skiklus gebracht dies zwingt den Vorſtand des neuen Ski
klubs zu folgender Erklärung Die Notizen ſind eArt ein Manöver um Mitglieder unſeres neuen Skiklubs ſür
den Eintritt in den alten Skiklub zu bewegen was man gls Mit
gliederfang bezeichnet Die angebl ſichere Quelle bzw Nachricht
daß der neue Skiklub geſchloſſen in den alten eintreten will
ſtammt ebenfalls von einem Mitglied des alten Skiklubs welcher
unter Verſchweigung der Tatſache daß er noch Mitglied des alten
Skiklubs war trotzdem in den neuen Skiklub eintrat Ja ſogar
einen Vorſtandspoſten annghm aber am Freitag dem 23 Nov
wieder ſeinen Austritt erklärte und ſein Amt niederlegte da es
ihn reute umſonſt im Mai ca 400 M für die Skihütte des alten
Skiklubs bezahlt zu haben und dadurch dieſe nicht mehr benutzen
könnte Obwohl jenes Mitglied ſeinen Austritt erklärte gibt ſichdasſelbe noch immer als Vorſtandsmitglied aus und maßt ſich die
Tätigkeit eines Vorſtandsmitgliedes an das er nicht mehr iſt
Dieſer hat natürlich großes Jntereſſe daran noch möglichſt niele
Mitglieder zum alten Skiklub hinüberzuziehen Es hat kein
Vorſtandsbeſchluß ſtattgefunden daß der neue Skiklub in den
alten eintritt Der neue Halleſche Siklu h de e
daran in den alten einzutreten Jedenfalls hat derſelbe mehrlitz in der kurzen Zeit ſeines Beſtehens als der alte Die
Mitgliederverſammlung des neuen Halleſchen Skiklubs
findet vielmebr am Montag dem 3 Dezember abends 8 Uhr im
Stadtſchützenhaus ſtatt Gäſte haben diesmal keinen Zutritt

Olnympiſche Spiele 1924 in Paris
Am Sonntag beſchloß der Schweizer Ruderverband in einer

Hauptverſammlung in Lauſanne und der Schweizer Radfahrer
bund in ſeiner Verſammlung in Davos ſich an den nächſtjährigen
Olymviſchen Spielen offiziell zu beteiligen Dem Schweizer
olympiſchen Komitee wurde als Staatszuſchuß vom Schweizer
Bundesrat ein Beitrag von 50 000 Fr für die in Paris ſtartenden
Sportsleute in Ausſicht geſtellt Für die dort teilnehmenden
Reiter wurden weitere 15 000 Fr genehmigt

Jn Paris wird zum erſten Male eine volniſche Mannſchaft
an den olympiſchen Spielen teilnehmen Die japaniſche Mann
ſchaft wurde infolge des Erdbebens auf 10 Mann reduziert ſie
ſollte erſt in einer Stärke von 30 Mann entſandt werden

Für das Fußballturnier wurde die erſte Runde für die Zeit
vom 22 bis 28 Mai feſtgeſetzt mit Spielen von denen täglich 2
und Sonntags 4 ausgetragen werden Die zweite Runde wird
in der Zeit vom 29 bis 31 Mai abgewickelt die dritte Runde
vom 1 his 3 Juni die Vorſchlußrunde ab 4 bis 6 Juni und
das Endſpiel am Pfingſtmontag dem 9 Juni Das Svielſyſtem

bei den lichen Fußballturnier iſt bekanntlich das Ausſchei
ungsſyſtem

Die Amateurfrase im Radſport wird auf dem Kongreß der
Union Cycliſte Jnternationale dem Weltradſportverband der am
16 Februar in Paris tagen wird einen wichtigen Verhandlungs
gegenſtand bilden Der halländiſche Vertreter wird einen Antrag
begründen der auf die Bereinigung des Amateurparagraphen
innerhalb der U C J hinausläuft Das Problem iſt allerdings
ſehr ſchwierig und es iſt fraglich ob der Kongreß eine Klärung
bringt Holland wünſcht jedoch die Vereinigung mit Rückſicht auf
die olympiſchen Konkurrenzen um den franzöſiſchen Scheingma
teuren Michard und Cugnot die ſchon an mehreren Berufsfahrer
konkurrenzen mitwirkten die Teilnahme unmöglich zu machen

Einen Flug um die Erde wollen im nächſten Frühjahr fünf ameri
kaniſche Flieger mit Erlaubnis des Luftfahrtminiſteriums unternehmen
Der Start erfolgt in New York Der Flug geht dann über Kali
fornien Alaska Japan China Jndien Perſien und Konſtantinopel
nach Paris von dort über London Norwegen Jsland Grönland und
Kanada zurück nach New York Die ganze Flugſtrecke beträgt ca 80 000
Kilometer

Vom internationalen Boxſport Jm New Yorker MadiſonSquare
Garden traf der Neger Batiling Siki auf ſeinen Ruſſegenoſſen Kid Nor
ſolk Jn dem über 15 Runden führenden Kampfe behielt Norfolk nach
Punkten die Oberhand Der bekannte amerikaniſche Veranſtalter Tex
NRickard iſt bemüht für den 21 Dezember einen Kampf des Kanadiers
Jack Renault mit Tom Gibbons oder Harry Wills nach New York ab
zuſchließen Sollte Renault der bereits Floyd Johnſon geſchlagen hat
dieſen Kampf gewinnen ſo dürfte er der nächſte Gegner für Weltmeiſter
Dempſey ſein

Nus dem Leſerkteeiſe
An dieſer Stelle veröffentlichen wir über allgemein intereſſierende Dinge
aus unſerem Leſerkreis Zuſchriften ohne ſelbſt dazu Stellung zu nehmen

Die Verantwortung trägt der Einſender
Beamtenabban oder Beamtenvermehrung

Die Zeitungen bringen immer wieder die Nachricht daß 25 Proz
der Beamten entſaſſen werden ſollen um auf dieſe Weiſe den Etat
zu verringern Jm kraſſen Widerſpruch ſteht es daß in allerletzter

itiſchen r war u wohlpo eſtellt wo m e2 2 Kreisſchulinſpekt verwaltet von zwei älteren erfahrenen
Kreisſchulräten Beide Herren ſind nicht überlaſtet und hatten ſich
bereit erklärt ſogar no einen größeren Amtsbezirk als ihren zebtser
Bezirk zu übernehmen Jhre Dienſt Aufwandsentſchädigungen ſind voll
ſtändig unzureichend und ein Antrag auf Vermehrung derſelben wurde

abgelehnt und die Ablehnung mit Manger an Mitteln ründet
Nun hat man eine dritte Kreisſchulinſvektion für den Saalkr trotz
dem eingerichtet und einen 32fährigen Herrn zum Kreisſchulrat ernannt
Jhm ſind die Ortſchaften zugewieſen die Halle am nächſten liegen
ſo daß die älteren Herren teilweiſe erſt durch den Bezirk des jüngeren
Kollegen durchfahren müſſen um in ihren Bezirk zu kommen Man
hat nämlich die beiden bisherigen Kreisſchulinſpektoren bei der Ab
grenzung der Bezirke nicht im geringſten um ihren Rat gefragt oder
ihr Gutachten erbeten

Was ſagen der Preußiſche Finanzminiſter und der Preußiſche
Miniſter für Volksbildung zu einem ſolchen Beamtenabbau

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Konſervaliver Verein für Halle und Saalkreis Sonnabend 1 De

z abends 8 Uhr im Evang Vereinshaus Ausſprache über
ie politiſchen Tagesfragen Mitglieder Freunde und Geſinnungsgenoſſen

ſind dazu dringend eingeladen Kein Trinkzwang
Deutſch nationaler Handlungsgehilfen Verband Am Donnerstag dem

29 November 8 Uhr abends im Stadtſchützenhaus Roter Saal ſpricht
unſer Kollege Dr Jahn Berlin Leiter der volkswirtſchaftlichen Ab
teilung des DHV über das Thema Wir Handlungsgehilfen und die
Währungskriſis Gäſte können eingeführt werden

Bund der Kinderreichen Freitag abends 8 i Uhr findet in einem
Klaſſenzimmer der Martinſchule eine Verſammlung der Ackerpächter ſtatt

Die Jubilſäumsveranſtaltung anläßlich des 50 jährigen Beſtehens derVolkskirchtich Evangeliſchen Vereinigung findet Mittwoch den 28 Nov
abends 81 Uhr im Auditorinum maximum der Univerſität ſtatt Es ſprechen
Elze D Loofs und D Eger

M M Dieſer Ausdruck bedeutet zweifellos eine Beleidigung gegen
die auf dem Wege der Privatklage vorgegangen werden kann

Br in Qu Ueber die Münze war in hieſigen Fachkreiſen
nichts in Erfahrung zu bringen Wir geben die Frage an unſere
Leſer weiter Wo ſind die Münzen zur Volksſpeiſung im Rheinland mit
dem Bild Den gefeſſelten Prometheus zerhacken die Geier zu haben

Neues vom Tage
In Seenok

Die Oſtſee Zeitung meldet Der Dampfer Pauline Haubuh
verließ am 13 November den Hafen von Hamburg blieb aber zu
nächſt auf der Reede von Cuxhafen liegen um beſſeres Wetter ab
zuwarten Am 15 Nopember hatte ſich der Sturm ſoweit gelegt
daß der Dampfer ſeine Reiſe fortſetzen konnte Seit dieſer Zeit
hatte man von ihm nichts mehr gehört Es muß mit ziemlicher
Beſtimmtheit angenommen werden daß der Dampfer auf eine
Minegelaufen und ſofort geſunken iſt Die Annahme daß
das Schiff einer Mine zum Opfer gefallen iſt wird durch die Mel
dung der Dienſtſtelle der Marineleitung Bremen vom 19 No
vember geſtärkt nach welcher der Dampfer Daldata am 18 No
vember zwei treibende Minen in der Nithe der Jnſel Terſchelling
ſichtete Es iſt zu befürchten daß mit dem Dampfer vierzehn See
leute ihren Tod in den Wellen gefunden haben

Eine ergreifende Schilderung des Unterganges des amerika
niſchen Viermaſtſegelſchiffes Grace A Pendleton vor der Elhbe
mündung gibt der Hamburger Seemann Wollenweber einer der
beiden Gerettefen im Hamburger Fremdenblatt Er erzäblt
Als wir am Donnerstag von Altona nach Rotterdam abfuhren

war das Wetter zwar ſtürmiſch bot aber keinerlei Anlaß zu Be
ſorgniſſen für die Sicherheit unſeres ſeefeſten Segelſchiffes Alles
ging gut his wir abends zwiſchen 9 und 10 Uhr bei undurch
dringlicher Dunkelheit von einem Dampfer gerammt wurden der
ſeine Fahrt fortſetzte ohne ſich um uns zu kümmern Es ſtellte ſich
heraus daß unſer hölzernes Schiff ſchweren Schaden erlitten hatte
und ſtark Waſſer machte Die geſamte Mannſchaft wurde an die
Pumpen geſtellt Trotzdem nahm das Waſſer zu und das Schiff
ſank tiefer ſo daß der Kapitän gegen 12 Uhr den Verſuch die
Cuxhavener Reede zu erreichen aufgab und vor Anker gehen
mußte Der Sturm war zum Orkan angewachſen Beide Anker
ketten riſſen und das Schiff geriet ins Treiben Die Dieſel
motoren verſagten Der Ballaſt ging über und das Schiff wurde
ganz auf die Seite geworfen wobei ſchwere Seen die Decks glatt
fegten und die Verſchanzung zertrümmerten Jnfolgedeſſen beor
derte der Kapitän die Mannſchaft von 15 Köpfen in die Maſten
wo einer der Schiffbrüchtgen nach dem anderen von der wild er
regten See aus der Takelage geriſſen wurde und in dem weiß
ſchäumenden Giſcht verſchwand Jch hatte zuſammen mit dem
Kapitän und ſeinem achtzehnjährigen Sohne ſowie einem ameri
kaniſchen Matroſen im vierten Maſt Zuflucht geſucht und es war
mir gelungen mich notdürftig feſtzubinden Exſt wurde der
Kapitän fortgeriſſen dann der Amerikaner Der Sohn des
Kapitäns durch Kälte und Entbehrung ohnmächtig geworden
wurde mehrmals von ſeinem Zufluchtsorte weggeſpült doch ge
lang es mir immer wieder ihn zu faſſen Mit meinen letzten
Kräften war es mir gelungen eine Hoſe auszuziehen mit der ich
Notſignale gab Gegen 19 Uhr morgens wurden dieſe von dem
in die Nähe kommenden Schleypdampfer Hermes bemerkt auf
dem wir beide Ueberlebenden die liebevollſte Aufnahme fan den
Später wurden wir im Krankenhauſe untergebracht Die Mann
aſt beſtand aus Amerikanern Engländern und Skandinaviern

Auch zwei Hamburger waren darunter die alle umgekommen
ſind

Eine ganze Familie durch Gas vergiftet Jn BerlinMogbit
hat ſich eine Familientragödie abgeſpielt Jn der Jagowſtraße 9
wohnte im Seitenflügel der 54fährige Angeſtellte bei den
Siemens Werken H Wendt mit ſeiner gleichaltrigen Frau und
ſeinem verheirateten Sohne Die beiden Ehepaare lebten an
ſcheinend in geordneten Verhältniſſen Jn dex Nacht zum Montag
wollen nun Hausbewohner wiederholtes Röcheln vernommen ha
ben das gus der ndtſchen Wohnung kam Jm Laufe des
eſtrigen Nachmittags machte ſich aber im Hauſe ein ſo ſtarkerFaegeruch bemerkbar daß Nachbarn gegen 4 Uhr die Tür zur

Wohnung Wendts gewaltſam öffneten Sämtliche Räume fandenſie mit Gas an efünt und in den Betten lagen alle vier Perſonen

regungslos Auf dem Tiſche brannte noch die Petroleumlampe
Die Feuerwehr wurde gerufen bemühte ſich aber vergebens denn
der Tod war bei allen vier Perſonen bereits eingetreten

Dollarerbſchaft der Stadt Mainz Der jüngſt im Metropoli
tanhoſpital in Reuyorf im Alter von 92 Jahren verſtorbene Neu
vorker Bürger Louis Lohmeyer vermachte ſeiner Vaterſtadt Mains
eſtamentariſch die Summe von 75 000 Dollars zur Verteilung an

aiſfenhäuſer Krankenanſtalten und Stifte Das Teſtament
ſprach außerdem der in Mainz lebenden Schweſter des Verſtorbe
nen den Zinsgenuß aus einem Legat von 20 000 Dollars zu

aubmord im Kloſter Jn Kiew drang eine Räuberbandein d Pet i e gie beraubte die Zelle des Archi
mandriten Nikolai Drohjanſki und ermorderte dieſen als er den
Räubern zu wehren ſuchte

Doppelmord in München Jn der Mundſtraße wurde ein
Händlerehepaar tot aufgefunden Es handelt ſich um eine Doppel
vergiftung Vermutlich hat der Ehemann erſt die Frau und dann
ſich ſelbſt vergifter

Mühlenexploſion Ein Radiotelegramm aus New Vork be
ſagt daß in Benton eine Mühlenexploſion ausgebrochen iſt im
Augenblick in dem ſich 300 Arbeiter in der Mühle befanden Es
gelang dem Rettungsdienſt infolge des raſchen Eingreifens die
größte Zahl der Arbeiter zu retten Bis jetzt ſind 14 Tote und
einige Verletzte gemelder

Eigentum Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b i a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr er
für den volkswirtſchaftlichen Teil Dr Walther Werner für den Börſen
teil Kinsky für den örtlichen Teil Propinz Hunſt und Wiſſen
ſchaft Fri Reseerg ür den Sport Heinrich Mie Verantworilich
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in e Sprechſtunde
Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Für Aufbew

unverlangter Manuſkripte wird keinerlei Gewähr übernommen
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Kundgänge durch die mikteldeutſche Induſtrie
Der Kraflwagen für den käglichen Gebrauch
Die ren ſind in unſerem armen Vaterlande ſo geworden daß

nan glaubt es kann nicht mehr ſchlechter werden Dies dachte man
och ſchon als unſere Papiermark noch nicht ſo tief geſunken war wie

jezt Trotzdem pulſiert das Leben bei uns weiter und man merkt
auf allen Gebieten es wird gekämpft und gerungen um das Beſte
doch noch zu geben Durch derartige Qualitätsarbeit hatten wir unsfrüher einen Feltruf verſchafft Doch damals waren die Mittel nicht

beſchränkt Heute heißt es Lieferung von gutem WMerial dabei
Billigkeit und Sparſamkeit um Abſatzmöglichkeit zu haben Dies hat
ſich auch in unſerer Automobilinduſtrie ſehr bemerkbar gemacht Man
ſtrebt dahin einen Wagen herzuſtellen der wirklich den Anſpruch auf
ein Automobil machen kann und kein Spielzeug iſt und der bei
rer Sparſamkeit an Verbrauch von Benzin Oel undummibereifung doch eine große Leiſtungsfähigkeit beſitzt Dieſes
Problem iſt wohl durch die Konſtruktion des Agawagens im weit
gehendteſten Maße gelungen Daß dies tatſächlich ſo iſt beweiſt am
ſchlagendſten die Verbreitung die dieſer Wagen gefunden hat Auch hier
in der halliſchen Gegend trotz der für Automobilfahrer als äußerſt
ſchlecht bekannten Straßen findet er mehr und mehr Anklang und An
erkennung Faſt jeder fünfte Wagen iſt ein derartiges Fabrikat und
bisher iſt es nur wenigen Jntereſſenten gelungen einen gebrauchten
Aga zu kaufen

Doch zum Wagen ſelbſt Ausgeſtattet iſt er mit einem 6/20 PS Vier
u m Die Maſchine iſt ein hochtouriger Motor zuem nur beſtes Material wie Chromnickelſtahl Qualität C 4 ge

nommen wird ein bedeutender Vorzug der ſich in dem geringen Ver
ſchleiß der einzelnen Teile bemerkbar macht Elektriſche Licht und
Starteranlage fehlen nicht Die Karoſſerie iſt zur Aufnahme von vier
Perſonen einſchl Führer eingerichtet und hat eine äußerſt ſchnittige
und raſſige Form Die Sitze ſind ſehr bequem und gut gepolſtert
während die blanken Metallteile vernickelt ſind ein kleiner Luxus der
dem Wagen einen eleganten Anſtrich gibt ihn aber trotzdem nicht
verteuert Sowohl was das Material der Maſchinerie als auch was
die Bequemlichkeit anbetrifft ſind weſentliche 5 rtſchritte gegenüber den
früheren Modellen gemacht worden was man ſehr leicht bei Vergleichen
feſtſtellen kann Mit der Qualität des Materials hat aber auch die

R Schritt gehalten Hiervon legen die letzten Erfolge
gegen in und ausländiſche Fabrikate Zeugnis ab

Am 29 Juli 1923 ſtarteten beim internationalen Klauſenpaßrennen
dem ſchwierigſten Schweizer Bergrennen vier AgaWagen unter den
Herren Bodmer aus Aarau Suker aus Zürich Forcart aus Baſel
und Scholl aus Berlin letzterer in der Klaſſe der Rennwagen Bei
einer Beteiligung von 74 Wagen beſter in und ausländiſcher Klaſſe
errangen von vier Wagen zwei 1 und zwei 2 Preiſe Keiner der
vier geſtarteten Wagen fiel aus jeder trug einen der erſten Preiſe
davon Das iſt ein Ergebnis das die Qualität des Wagens in jeder
Weiſe beweiſt und das darauf zurückzuführen iſt daß keiner der vier
Wagen ſeinen Fahrer in Stich ließ Mit ſpielender Leichtigkeit nahmen
die Wagen und lange Steigungen an denen die Strecke reich iſt
während der Betriebsſtoffverbrauch ganz minimal iſt Nur wenig Gas
und der Wagen zieht mit einer Stundengeſchwindigkeit ab die ſtarken
Wagen zur Ehre gereichen So reizvoll und von Natur ſchön die
Klauſenpaßſtrecke iſt ſo gefahrvoll und ſchwierig iſt ſie durch die vielen
Kurven und Steigungen die einen agen von nicht ausgeſuchter
Qualität raſch zur Strecke bringen

Ein weiterer gewaltiger Erfolg für den Aga Wagen zeigt dasReſultat der Allruſſiſchen Prüfungsfahrt Veranlaſſung zu ßer Fahrt
war der Umſtand daß die ruſſiſche Regierung mit einigen vor längerer
Zeit eingeführten Wagentypen ſchlechte Erfahrungen gemacht hatte und
nun mit dieſer Prüfungsfahrt die für die beſonderen ruſſiſchen Straßen
verhältniſſe beſtgeeigneten Wagentypen ermitteln wollte Die ruſſiſche
Regierung bekannt daß in der Folge nur diejenigen Firmen zur Ein
fuhr nach Rußland zugelaſſen werden die ſich am Wettbewerb beteiligten
und zwar war nur für Serienfabrikanten die Teilnahme geſtattet Die
Zola war eine äußerſt rege Beteiligung von 51 Fahrzeugen Aus
Deutſchland hatten die Firmen N A Mercedes Horch Stoewer und
AG Wagen entſandt Amerika war durch Fabrikate der Firmen
Hubmobil Dodge Buick und Ford vertreten aus Oeſterreich war Steyr
Italien Fiat und Frankreich Titroen gekommen Dieſe Firmen ſtellten
ſämtlich neue Fahrzeuge während außerdem noch ältere Fahrzeuge
unter u Führung und zwar ruſſiſch baltiſche Lancia Sunbeam

und andere Fabrikate ſich daran beteiligten Jedenfalls war voraus
zuſehen daß es einen heißen Kampf um den Sieg geben würde Ueber
zirka 2200 Kilometer führte die Strecke der Ausgangspunkt der Fahrt

t ollten zirka 250 bis300 Kilometer zurückgelegt werden und zwar führte die Strecke über
war auf dem Roten Platz in Moskau täglich
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Vier verſchiedene Klaſſen waren gebildet worden

47 c n 9 eWagen bis zu 2 von 2 von 3 5 von 7 Litecr
wo

Zylinderinhalt gliederten Mit eigner Kraft mußten die drei teilt
nehmenden AGA Wagen von der Grenze nach Moskau fahren da ſie
ſonſt wegen ſchlechter Frachtverhältniſſe zu ſpät zum Sktart gekomt
wären So ſchmutzig wie ſie von der Landſtraße kamen mußten ſie
gleich die Fahrt antreten ohne vorher nochmals raſch nachgeſehen zu
ſein Trotzdem wurde es gewagt und daß die Fahrer ſich auf ihre
Wagen verlaſſen konnten obwohl dieſe wahllos aus der Serie heraus
genommen waren beweiſt der Erfolg Alle drei AGA hielten durch

wo

beachtenswert i
9und holten ſich erſte Preiſe Beſonders hierbeider Erfolg des Herrn Stahl auf AGA der den erſten Preis in der

Liter Kategorie nach ſchwerem Kampf gegen Fiat gewann Jn der
Geſamtbewertung der ganzen Fahrt alſo aller Größen zuſammen
genommen erhielt AGA den zweiten Preis nach N A dem der
erſte zyis zugeſprochen wurde Wie bedeutend der Erfolg iſt kann
man ſich am beſten vergegenwärtigen wenn man die Pferdeſtärken
vergleicht

Nach Beendigung der achttägigen Fahrt fand noch ein Ge
ſchwindigkeitsrennen über eine Werſt in der Nähe von Petersburg auf
der von den ruſſiſchen Kaiſerfahrten her bekannten Rennſtrecke ſtatt Hier
gelang es den AGA Wagen in der Kategorie bis zu 8 PS hervor
ragend zu placieren Stahl auf AGA erhielt den erſten Preis
Scholl auf AGA den zweiten und Schleue auf AGA den dritten

n Scholl auf AGA erzielte von allen Konkurrenten die größte
utpunktzahl und erhielt ein Diplom

Wie im übrigen das Reſultat für die AGA Wagen möge folgende
Ueberſicht erläutern

1 AGA in der Kategorie bis 2 Liter 8 PS 1 Preis AGA unter
Stahl 2 Preis AGA in der Geſamtwertung aller Größen

2 Brennſtoff und Oelverbrauchprüfung aller 51 Teilnehmer1 Preis AGA unter Scholl 3 Preis AGA unter Stahl
3 Schnelligkeitsprüfung bis 8 PS bei Petersburg 1 Preis AGA

unter Stahl 2 Preis AGA unter Scholl 3 Preis AGA unter Schleue
4 Geſamtprüfung der Schnelligkeit aller 51 Wagen 3 Preis

x ter Stahl nach einem 28/95 PS Mercedes und einem 10/30 PS

Berückſichtigt man hierzu die Beſchaffenheit der ruſſiſchen Straßen
die ſehr ſchlecht und mit Löchern überſät ſind hierzu die zahlloſen
Brücken die jeden Be und Entwäſſerungsgraben in Rußland ein
decken ſo wird das Reſultat noch viel bedeutender Jedenfalls iſt bei
dieſer Prüfung wohl die ſchärfſte Beanſpruchung in einem Wettbewerb
zugemutet worden die jemals von einem automobilen Fahrzeug ge
fordert worden iſt

Alles zuſammengefaßt ſtellt die Allruſſiſche Prüfungsfahrt einen
bedeutenden Erfolg der deutſchen Automobilinduſtrie und beſonders
des AGA Fabrikates dar Dieſer Erfolg wird nicht nur im Aus
land ſondern auch im Jnland die Aufmerkſamkeit auf ſich lenken
Wir konnten uns bei der Roland Geſellſch aft m b Halle
a d Liebenauer Straße 70 die die Vertretung der AGA Aktien
geſellſchaft für Automobilbau für die hieſige Gegend haben von der
Qualität und der Leiſtungsfähigkeit der AGA Wagen überzeugen
Mit Recht war von dem 6/20 PS AGA Wagen behauptet Ein
Rieſe in der Leiſtung ein Zwerg im Verbrauch

25 Jahre Landſchalkſiche Banl

Die Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen ſieht am 1 Dezember
ds Js auf eine 25jährige geſchäftliche Betätigung zurück Nachdem
der zur Organiſation und Leitung als Erſter Vorſtandsbeamter der Bank
berufene Direktor Dr Schneider der heute noch tätig iſt am 1 Oktober
1898 in die Dienſte der Landſchaft getreten war begann die Bank am 1 Dez
zember 1898 zunächſt im Eckzimmer des alten Landſchaftsgebäudes auf dem
Martinsberg ihre Tätigkeit Auf dem Nebengelände war bereits im
Sommer desſelben Jahres das heutige Bankgebäude zunächſt bis zum
Erdgeſchoß errichtet und mit einem modernen Treſor verſehen worden
Nachdem ſich die anfänglichen Geſchäftsräume infolge der Entwicklung
der Bank als nicht ausreichend erwieſen hatten wurde im Jahre
1900 der Bau des Bankgebäudes zu Ende geführt und im Herbſt des
ſelben Jahres bezogen Die Aufgaben der Bank die in ihren von
der Negierung genkhmigten Satzungen feſtgelegt ſind beſtehen in der
Unterſtützung der Geſchäfte der Landſchaft und der Förderung des
ländlichen Kredites im Geſchäftsbereiche dieſes Realkredit Jnſtituts
Erſterer Aufgabe wird die Bank durch Gewährung von Beleihungs
Vorſchüſſen an die Darlehnsnehmer zur Ermöglichung und Durchführung
der Pfandbrief Beleihung und durch den Verkauf der zur Ausfertigung
gelangenden Pfandbriefe gerecht letztere Aufgabe erfüllt ſie durch Ge
währung von Betriebskrediten an die Landwirte
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Aufgabe war ihr lange Jahre durch ſtatutaDie Erfüllung dieſer
riſche Feſſeln die ihr in ihrer Eigenſchaft als Bankanſtalt des öffent
lichen Rechts und mündelſiche Hinterlegungsſtelle angelegt waren ſehr
erſchwert doch hat ſich infolge der Not der Zeit und der gewaltigen Be
dürfniſſe der Landwirtſchaft auch hier eine Wandlung zu größerer Be

ngé freiheit voll d Landſchaftliche Bank kann heute ohne
ihrdung ihrer Sicherheit weiteſtgehenden Betriebskredit Bedürf

niſſen der Landwir jaft Rechnung tragen Der Reingewinn der
ſchaftlichen Bann ießt nach Verzinſung des Grundkapitals und nach

ug der zur zildung d Reſervefonds feſtgeſetzten Rate dem
waltungsfonds der Landſchaft zu deſſen Beſtand nach Beſtreitung

d Verwaltungsfoſten den Mitgliedern der Landſchaft gutgeſchrieben
vird wodurch di tzungsgemäße Tilgung der Pfandbriefdarlehne nicht
unweſentlich beſchle t wird

Die Bank die ſ 191 ine in beſter Entwicklung begriffene Filiale
in Magdeburg in eigenem Dienſtgebäude und ſeit 1922 auch eine Filiale
in Nordhauſen unterhält hat während der erſten 24 Jahre ihrer
Tätigkeit eine durchſchnittli Jahresrente von rund 19 Prozent erzielt

nicht nur ihr Grundkapital ſatzungsgemäß verzinſt ſondern
beträchtliche Beträge zum Verwaltungsfonds der Landſchaft ab

und ſich angemeſſene Reſerven geſchaffen Die Landſchaftliche
einem achtunggebietenden Faktor des Wirtſchaftslebens

Es harren ihr bei der bereits begonnenen
Verſchuldung des Grundbeſitzes und bei den in

Ausſicht genommenen Bodenmeliorationen noch große Aufgaben Jm
Vorſtand befindet ich außer dem ſchon oben erwähnten Herrn Direktor
Dr Schneider ſeit 1901 Herr Direktor Dan als Zweiter Vorſtands
beamter

9 9 J rPreishewegung auf den Warenmärkken
Zucker

Die Preiſe für Zucker zogen in der vergangenen Woche weiter
ſtark an und gem Melis wurde mit 26 Goldmark p Ztr aus
ſchließlich Sack ohne Steuer gehandelt Sofern wertbeſtändige
Zahlung geleiſtet wurde wurden ſeitens der Fabriken erhebliche
Zugeſtändniſſe bezügl der Preiſe bis 24 Goldmark herab ge
macht Auch aus Schleſien wird von einer freundlicheren Hal
tung berichtet Jn Rohzucker fanden in der vergangenen Woche
in der ſchleſiſchen Gegend Umſätze kaum ſtatt Für Erſtprodukt
wurden 17 Goldmark für Nacherzeugnis 13 5 Goldmark v Ztr
bezahlt bei Zahlung in Papiermark wobei zu berückſichtigen iſt
daß die Rohzuckerfabriken wertbeſtändige Zahlungsmittel for
derten Die Frage der Geldbeſchaffung wird von Woche zu Woche
für die Raffinerien bzw Weißzuckerfabriken ſchwieriger Aus
allen Kreiſen hört man daß die mit ſo großen Hoffnungen ins
Leben gerufenen Zucker Kreditbanken ein völliger Verſager ſind
Die Zuckerfabriken berichten wie wir hören faſt durchweg daß
ſich die Geldkalamitäten bis zur Unerträglichkeit ſteigern und
niemand weiß wie die Rübenzahlungen zu finanzieren ſind
Jedenfalls müſſen die Zuckerfabriken wieder zur früher geübten
Taktik d h zur wertbeſtändigen Lombardierung bei der Reichs
bank zurückkehren Die Zuckerinduſtrie ſucht nach Möglichkeit die
Erlaubnis für den Export zu erhalten um wenigſtens auf dieſe
Weiſe Gelder zur ungeſtörten Fortführung der Betriebe zu er
halten Die diesjährige Rüben verarbeitung ſcheint glatt von
ſtatten zu gehen und infolge der günſtigen Witterung kommen
die Rüben in beſſerem Zuſtande in die Fabriken Aus Neunork
wird berichtet daß der Markt langſam einen beſſeren Rückgang
aufweiſt infolge der kleineren Nachfrage für raffinierten Zucker
Die letzten Verkäufe in Kubazucker rig zu 58 Cents Ein
ehr beachtenswertes Geſchäft fand ſtatt in 15 bis 16 000 To
Domingozucker

Holz

Hier und dort tauchen Nachfragen nach Schnittholz auf aber
es iſt vielfach unmöglich zu den Angeboten Stellung zu nehmen
da wertbeſtändige Jahlungsmittel weder im Tiſchlereigewerde
noch in der Holzinduſtrie noch auch im Sägemühlengewerbe in
genügender Menge vorhanden Die Schnittholzpreiſe ſind
gegenüber der Verteuerung aller ſonſt lebenswichtigen Ware
beträchtlich zurückgeblieben Die Angebote die vorliegen bewegen ſich zwiſchen 30 und 50 Prozent über der Bewertung in der
Vorkriegszeit Der Bezug von Schnittholzs aus dem Ausland
namentlich aus Pommerellen iſt faſt ganz zum Erliegen gekom
men da Lieferungen nur gegen Zahlung von Deviſen erfolgen
und dieſe nicht beſchafft werden können Der preußi Forſt
fiskus lehnt trotz lebhafter Bemühungen der Sägemühlenbeſitzer
die Wiedereinführung von Stundungskrediten für Rohholzkäufe
ab Auf die Dauer iſt dieſer kreditloſe Zuſtand für das deutſche
Schneidemühlengewerbe untragbar
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Scboeller Pluto Spezial
Schoeller Plauto
Schoeller Pluto Extra
Schoeller Pluto H P

Spezialstanlo hoch legiert ar alle Verwendungerwecke
Schoeller Spezial 8 G 12 für Warmnietenbacken
Schoeller Sperial W für pneumatieche Werkzeuge
Schoeller Spezial CTh taur Presswarmgesenke
Schoeller Z N h 115b tur hochleistende Schnitte
Schoeller Spezial K L S fur Kaltloch Stempel

Reichhaltiges Lager in komprimlerten polkerten Stahlwellen von 2095 mm O

m e J R T I n Tu r e ec 77 e 2 J 7 r

Große Brauhausstraße 24/28
Tiegelguss Edelstähblo

Tel Ad ä Sehoeſleratani

Lager

Schoeller Su eriorSchooller Prima in allen Härtestufen
sohooiier Werkzeug Gussstanie

Schoeller Ares I
Schoeller Ares in allen Härtestufen
Schoeller Prima

SsSchoelſer Konstruktlonsstähle
Sscohoeller Sohweißst ahle
sonoeiter Steinhohrstähle
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mr n

ne
S

rikueause 8 JGr Uirichst e

a

vranm 2 eren dI re Weeultot richt rFE P JAPäär r

r I 6e A

I Telegramm Adresse 3 I FernsprecherKheinoder Hallesaale 2 8 gagle 2517 3212 4395

n cent n nan

GROB MITTEL FEIN UND RIFFELBLECHE

Eisenhandeis Gesellschaft m b i

STABEISER
FORMEISER
O M I EISE R

R A X I E I S E R
GRUBENSCHIENEM

Sperzialität
Präzis blankgezogenes Rundeisen

Siegmund Joachimsthal en

d Telegr AdHalle a d S Schutewerx
Telephon für Ferngespräche 5867
Telephon für Ortsgesprache 6207

Metollschmelzwerk

Zinkschmelzerei seit 1880
Aufbereitunqswerk

für alle Arten metallischer Rückstände wie Aschen
Krätzen Kehrichte verunreinigte Späne usw sowie

Ankauf sàmtlicher Altmetalle
und obengenannter Rückstände

Eigenes Laboratorium Proben erwünscht
Privatgieisanschiuss

c

S Wr c

r

r t IIIL

r

ne

S 7m

1

m n n

b ne
Leipziger 43

Rolg r LpröI

37 s 90

t u e e SWerke ena qe rauh ter Motforen

e Gr

Nefert prompt

Erust Reep Halle Saale
Steinstr 34 Fernruf 4760

Verlangen

w wnh d v h e öhJ n en T 7 II An äähhh Methechan e ehe en ehe bcedehheehher an e

Kolne Kokagehlagcke
Von ersten Sachverständigen geprütt und anerkannt vieltach bewährt billige

Dauerbauweise die grossen Beanspruechungen gewachsen ist
Beeueh und Kostentberschlag bei kurzfristiger Auftragserteilung Kkostenlos
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Kein Ersatzbhbaustoft

S

m ni 4 Prospekte

Beton Werke

h a

Elekt ro Normal Uhr
Gevsellschaoft

Fernsprecher 4539
Vermiefung Verkauf instandhaltung

von

elektrischen Uhren mit Selbstaufzug elektrischen Signol Anlagen

Verkauf
Arbeiter und Personab Konfroll Apparaten Wächfer Kontrolluhren

Lohnkarten und Zubehörteilen
für sämtliche Sysleme

Kataloge und Angebote kosfenlos auf Wunsch Verireterbesuch

Kaufmann Co
M alle a h S

Anhalter Strasse 11
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